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Nach dem Rückschlag in Mank zeigte unsere 
1er eine klare Reaktion gegen Mistelbach. 
Unsere 2er ist immer noch ungeschlagener 
Erster der A-Liga und ließ Orth keine Chance. 
KSK3 hatte den zweiten Saisonsieg fast in der 
Hand, musste sich aber trotz respektabler  
Leistung geschlagen geben 
 

Spielberichte im Blattinneren! 
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Die Auslosung für die diesjährige CL-Saison brachte  
einige spannende Partien zu Tage. Auch die österreichi-
schen Vertreter haben interessante aber auch  
lösbare Aufgaben gezogen. Bei den Herren ist Österreich 
heuer  mit KSK Union Orth und SK FWT Composites 
Neunkirchen vertreten und bei den Damen mit SK FWT 
Composites Neunkirchen und BBSV Wien. Die einzelnen 
Paarungen sowie einige Highlightgames betrachten wir 
nun etwas genauer: 

Herren 

KK Neumarkt (ITA) vs. SK FWT Comp. Neunkirchen 

Österreichs Vize-Meister der Herren bekommt es mit den 
italienischen Vertreter aus Neumarkt zu tun. Die Südtiroler 
erreichten im Vorjahr den 3. Platz in der Champions League 
und scheiterten im Halbfinale mit 4,5:3,5 nur hauchdünn am 
späteren Sieger SKV Rot Weiß Zerbst. Star des Teams ist 
ganz klar Vilmos Zavarko, aber auch Tamas Kiss und Erik 
Kuna können jederzeit ein Spiel entscheiden. Beim heurigen 
World Cup eliminierte Neumarkt unseren Meister Orth im 
Semifinale. Nur zwei starke und kompakte Leistungen wür-
den für einen Aufstieg Neunkirchens reichen, spannende 
Spiele sind vorprogrammiert. 

KSK Union Orth vs. KK Beograd (SRB) 

Wie bereits im Vorjahr zog unser Meister den serbischen 
Vertreter aus Belgrad. Damals konnte Orth sich mit einem 
7:1-Heimsieg und einer 5:3-Auswärtsniederlage für die 
nächste Runde qualifizieren. Allerdings wurde Beograd beim 
World Cup heuer Fünfter und verpasste nur um 35 Kegel das 
Final-4. Dennoch sollte Orth der Favorit in dieser Partie sein. 

Zalaegerszegi TK (HUN) vs. SKK Raindorf (GER) 

Raindorf wurde im Vorjahr Vierter in der Champions League 
und Zalaegerszeg erreichte beim heurigen World Cup den 
dritten Platz (wo man Orth 7:1 eliminierte). Ein Topduell in 
der ersten Runde. 

SKV RW Zerbst (GER) vs. VfB Hallbergmoos (GER) 

Im deutschen Duell steht der Favorit zwar fest, aber ein inter-
nes Länderduell birgt immer Spannung. Trotzdem sollte der 
CL-Sieger und World-Cup-Sieger Zerbst kein Problem mit 
dem Aufstieg haben. 
 

Die restlichen Paarungen: 

KK Zapresic (CRO) vs. KK Mertojak (CRO) 

SK Zeleziarne Podbrezova (SVK) vs. SKK Trstena Starek (SVK) 

KK Zadar (CRO) vs. SKK Rokycany (CZE) 

Zengo Alfold Szegedi TE (HUN) vs. TSV Breitengüßbach (GER) 

Damen 

Slovan Rosice (CZE) vs. BBSV Wien 

Die Tschechinnen rund um die ehemalige Österreich-
Legionärin Lucie Vaverkova und Jungstar Natalie Topicova 
wurden beim diesjährigen World Cup Dritter und eliminierten 
dabei den SK FWT Comp. Neunkirchen. BBSV Wien müsste 
eine bärenstarke Leistung zeigen um eine Chance auf den 
Aufstieg zu haben. 

SK FWT Comp. Neunkirchen vs. SKK Nachod (CZE) 

Der Damen-Meister sollte gegen den CL-Neuling der klare 
Favorit sein, schließlich wurde man im Vorjahr Dritter. Klar 
ist kein CL-Spiel eine „gmahde Wiesn“ aber die Neunkirch-
nerinnen sollten schon mit der nächsten Runde planen kön-
nen. 

SKC Victoria Bamberg (GER) vs. KK Alimenta (SRB) 

Die Deutschen rund um Sina Beisser verloren im Vorjahr im 
Finale gegen KK Mlaka (CRO) hauchknapp mit 4:4 und -45 
Kegel und zogen ein recht einfaches Los in der ersten Runde. 

KK Mlaka (CRO) vs. KK Calcit Kamnik (SLO) 

Die CL-Siegerinnen aus Kroatien bekommen es mit dem slo-
wenischen Vertreter zu tun. Die Favoritenrolle liegt also klar 
beim Team rund um Valentina Gal. 
 

Die restlichen Paarungen: 

SV Pollwitz (GER) vs. TJ Spartak Prerov (CZE) 

Ipartechnika (HUN) vs. Alfa-Vector (POL) 

ZKK Istra (CRO) - Freilos 

SKK 98 Poing (GER) vs. KK Proteus (SLO) 

Champions League 22/23 

SPIELTERMINE DER CHAMPIONS LEAGUE  
 

Erste Runde  

26.11.2022 und 10.12.2022 (immer 13 Uhr) 
Viertel f inals  

28.01.2023 und 18.02.2023 
Final turnier  (Graz/AUT)  

01.04.2023 und 02.04.2023 
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KSK2&3 KSK1 
In dieser Runde war der KSV Mistelbach bei unserer 1er 
zu Gast. Im ersten Durchgang starteten Marco Brandner 
und Dominik Mokrohajsky für Gänserndorf. Brandner 
holte sich die ersten drei Bahnen und somit auch den 
Mannschaftspunkt. Mokrohajsky hatte zu kämpfen, aber 
am Ende sicherte auch er sich den Punkt. Nun gingen 
Michael Hlavaty und Kevin Maier in die Partie. Hlavaty 
verlor die erste Bahn deutlich, konnte aber mit konstan-
tem guten Spiel die folgenden Bahnen und somit den 
nächsten Punkt für Gänserndorf gewinnen. Maier  
startete gut ins Spiel, verlor aber anschließend sein  
gewohntes Spiel und auch den Mannschaftspunkt. Mit 
einer 3:1-Führung gingen nun Lukas Peska und Eduard 
Sedlacek in den Schlussdurchgang. Beide ließen ihren 
Gegenübern keinerlei Chance und fuhren ihre Punkte 
ein. Damit war der deutliche aber verdiente 7:1-Sieg  
gesichert – STARK! 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
MOKROHAJSKY Dominik 546 / 1 
HLAVATY Michael 556 / 1 
MAIER Kevin 537 / 0 
PESKA Lukas 561 / 1 
SEDLACEK Eduard 554 / 1 
BRANDNER Marco 539 / 1 

PL Mannschaft SP S U N MP PK 

1 KSK OMV Gänserndorf 1 6 5 0 1 +26 10 

2 KV Union Raika Mank 1 6 4 0 2 +10 8 

3 KSV UU Amstetten 1 6 3 2 1 +8 8 

4 KV Auersthal 1 6 4 0 2 +8 8 

5 KV Wiener Neudorf 1 5 3 0 2 +1 6 

6 KSK Union Orth 2 5 3 0 2 -2 6 

7 KSV Raiba Mistelbach 1 6 3 0 3 -8 6 

8 ATV-SKV Wr. Neustadt 1 6 2 1 3 0 5 

9 KSK Austria Krems 2 5 2 0 3 -1 4 

10 BSV Voith St. Pölten 3 5 1 1 3 -8 3 

11 ESV HW Wr. Neustadt 1 5 1 0 4 -12 2 

12 KSV VB Herzogenburg 1 5 0 0 5 -22 0 

Die kommenden Spiele: 

Runde H7 

KSV VB Herzogenburg 1 - KSK OMV Gänserndorf 1 

Do, 03.11.2022 / 19:00 Uhr / Anton Rupp Freizeitzentrum 

Runde H8 

KSK OMV Gänserndorf 1 - KV Wiener Neudorf 1 

Sa, 19.11.2022 / 14:00 Uhr / Kegelbahn Gänserndorf 

Landesliga Niederösterreich 

Die kommenden Spiele: 

Runde H6 

KSK OMV Gänserndorf 2 - KSK Göllersdorf 1 

Fr, 04.11.2022 / 18:00 Uhr / Kegelbahn Gänserndorf 

Runde H7 

KSK OMV Gänserndorf 2 - SKK Hollabrunn 1 

Fr, 18.11.2022 / 18:00 Uhr / Kegelbahn Gänserndorf 

KSK OMV Gänserndorf 3 - HSV Burg Kreuzenstein 1 

Fr, 18.11.2022 / 20:00 Uhr / Kegelbahn Gänserndorf 

A-Liga Nord 

PL Mannschaft SP S U N MP PK 

1 KSK OMV Gänserndorf 2 5 5 0 0 +22 10 

2 KSK Göllersdorf 1 6 5 0 1 +15 10 

3 KV Auersthal 2 5 4 0 1 +10 8 

4 KSV Raiba Mistelbach 2 5 3 0 2 0 6 

5 SKK Hollabrunn 1 4 2 0 2 +5 4 

6 HSV Burg Kreuzenstein 1 5 2 0 3 -2 4 

7 KSK Union Orth 3 6 2 0 4 -4 4 

8 HSV Burg Kreuzenstein 2 6 2 0 4 -8 4 

9 KV Auersthal 3 5 2 0 3 -8 4 

10 KSK Union Orth 4 5 1 0 4 -12 2 

11 KSK OMV Gänserndorf 3 6 1 0 5 -18 2 

In dieser Runde hatte unsere 2er den HSV Burg Kreuzenstein zu 
Gast. Im ersten Durchgang starteten Josef Binder und Stefan 
Dolezal für den KSK. Dolezal musste sich trotz guter Leistung am 
Ende sehr knapp geschlagen geben, Binder konnte aber neben dem 
Mannschaftspunkt auch einige Kegel für Gänserndorf holen. Nun 
kamen Tomislav Lukacevic und Bernhard Stöger ins Spiel. Stöger 
zeigte eine sehr starke Leistung und holte sicher den zweiten Punkt 
für den KSK. Lukacevic begann stark, musste am Ende aber den 
Punkt abgeben. In einer sehr ausgeglichenen Partie konnte man sich 
am Ende über +25 Kegel Vorsprung und damit dem Sieg freuen – 
Gratulation! 

Für Gänserndorf 2 im Einsatz: 
LUKACEVIC Tomislav  498 / 0 
DOLEZAL Stefan 528 / 0 
STÖGER Bernhard 562 / 1 
BINDER Josef 521 / 1 

H3 / KSK 2 : HSV Burg Kreuzenstein 1 – 4:2 (+25) 

Diese Runde hatte unsere 3er den KSK Göllersdorf als Gast. Im 
ersten Durchgang startete die „Familie“ Svab für Gänserndorf ins 
Spiel. Zwar konnten beide keinen Punkt für den KSK holen, aber 
ein tolles Debüt für unsere junge Nachwuchsspielerin Vanessa war 
es dennoch. Nun gingen Gordan Rako und Anton Stöger in die  
Partie. Nach starkem Beginn musste sich Rako leider geschlagen 
geben und Stöger holte mit einer guten Leistung den Ehrenpunkt für 
Gänserndorf. 

Für Gänserndorf 3 im Einsatz: 
SVAB Alexander  436 / 0 
SVAB Vanessa 372 / 0 
STÖGER Anton 525 / 1 
RAKO Gordan 469 / 0 

H3 / KSK 3 : KSK Göllersdorf 1 – 1:5 (-214) 

Diese Runde musste unsere 3er zum ungeschlagenen KV Auersthal 
2. Im ersten Durchgang starteten Hannes Felber und Martin Nierer. 
Felber zeigte eine gute Leistung und sicherte sich deutlich den 
Mannschaftspunkt. Nierer fand nicht zu seinem Spiel und musste 
sich klar geschlagen geben. Nun kamen Gordan Rako und Matthias 
Nierer in die Partie. Während Rako seinen Punkt ohne Chance  
verlor, hatte Nierer bis zum Schluss noch die Möglichkeit auf den 
Punktgewinn. Leider reichte es am Ende nicht und man musste mit 
einer 5:1-Auswärtsniederlage die Heimreise antreten. 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
FELBER Hannes  527 / 1 
NIERER Martin 389 / 0 
RAKO Gordan 443 / 0 
NIERER Matthias 483 / 0 

H4 / KV Auersthal 2 : KSK 3 – 5:1 (-187) 

Diese Woche musste unsere 2er zum KSK Union Orth 3. Im ersten 
Durchgang starteten Anton Stöger und Josef Binder für Gänsern-
dorf. In einer knappen Partie musste sich Stöger um 4 Kegel  
geschlagen geben, Binder hingegen holte klar den Punkt. Nun  
kamen Bernhard Stöger und Stefan Dolezal ins Spiel. Stöger zeigte 
eine sehr starke Leistung und holte deutlich seinen Mannschafts-
punkt, Dolezal konnte seinen Punkt ebenfalls sichern. Damit war 
der 5:1-Auswärtssieg eingefahren – Stark! 

Für Gänserndorf 2 im Einsatz: 
STÖGER Anton  516 / 0 
BINDER Josef 530 / 1 
STÖGER Bernhard 582 / 1 
DOLEZAL Stefan 518 / 1 

H4 / KSK Union Orth 3 : KSK 2 – 1:5 (+86) 

In der H5 hatte unsere 2er den KSK Union Orth 4 zu Gast in  
Gänserndorf. Im ersten Durchgang starteten Bernhard Stöger und 
Stefan Dolezal ins Spiel. Dolezal zeigte eine konstante Partie und 
holte seinen Mannschaftspunkt. Stöger fand zwar nicht zu seinem 
gewohnten Spiel, erkämpfte aber ebenfalls den Punkt. Nun kamen 
Josef Binder und Anton Stöger auf die Bahn. Beide Gänserndorfer 
ließen ihren Gegnerinnen keine Chance und sicherten beide Punkte. 
Damit war der 6:0-Heimerfolg fixiert – Gratulation! 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
STÖGER Anton  534 / 1 
BINDER Josef 532 / 1 
STÖGER Bernhard 496 / 1 
DOLEZAL Stefan 530 / 1 

H5 / KSK 2 : KSK Union Orth 4 – 6:0 (+216) 

Unsere 3er hatte diesmal den KV Auersthal zu Gast. Im ersten 
Durchgang starteten Hannes Felber und Alexander Svab für  
Gänserndorf. Felber kämpfte bis zum letzten Wurf und holte mit 
diesem den Mannschaftspunkt. Svab musste sich am Ende knapp 
geschlagen geben. Nun gingen Gordan Rako und Matthias Nierer in 
die Partie. Nachdem es zuerst nach einer klaren Niederlage aussah, 
entwickelte sich das Spiel zum Krimi. 5 Wurf vor Schluss waren 
Sieg, Niederlage und Unentschieden möglich, am Ende wurde es 
aber leider eine 4:2-Niederlage. Kopf hoch! 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
FELBER Hannes  516 / 1 
SVAB Alexander 460 / 0 
RAKO Gordan 460 / 0 
NIERER Matthias 485 / 1 

H5 / KSK 3 : KV Auersthal 3 – 2:4 (-30) 

H6 / KSK 1 : KSV Raiba Mistelbach 1 – 7:1 (+144) 

Unsere 1er hatte diese Woche den ebenfalls noch unge-
schlagenen KSV UU Amstetten zu Gast. Im ersten 
Durchgang starteten Michael Hlavaty und Dominik 
Mokrohajsky ins Spiel. Hlavaty begann bärenstark,  
verlor aber nach zwei Bahnen den Faden und konnte 
aber trotzdem noch den Mannschaftspunkt ins Ziel  
retten. Mokrohajsky steigerte sich nach schwachem  
Beginn und sicherte den zweiten Punkt für den KSK. 
Nun kamen Kevin Maier und Marco Brandner in die 
Partie. Brandner musste sich trotz gutem Spiel geschla-
gen geben, aber Maier konnte sicher den nächsten Punkt 
für Gänserndorf erspielen. Eduard Sedlacek und Lukas 
Peska kamen mit einem 3:1-Vorsprung in den Schluss-
durchgang. Beide Gänserndorfer konnten zwar nicht an 
die Normalform anknüpfen, aber holten klar ihre Mann-
schaftspunkte. Damit konnte man einen deutlichen  
7:1-Sieg gegen einen Titelanwärter einfahren – STOAK! 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
MOKROHAJSKY Dominik 515 / 1 
HLAVATY Michael 539 / 1 
MAIER Kevin 553 / 1 
PESKA Lukas 535 / 1 
SEDLACEK Eduard 546 / 1 
BRANDNER Marco 542 / 0 

H4 / KSK 1 : KSV UU Amstetten 1 – 7:1 (+126) 

Diesmal stand das Duell Erster gegen Zweiter der  
Landesliga auf dem Programm. Unsere 1er musste nach 
Mank und es erwartete uns eine heiße Partie. Im ersten 
Durchgang starteten Michael Hlavaty und Dominik 
Mokrohajsky. Hlavaty fand nach schwachem Start zwar 
zu seinem Spiel, konnte aber nur phasenweise zufrieden 
sein und musste seinen Punkt abgeben. Mokrohajsky 
konnte sich im Laufe der Partie steigern und holte den 
ersten Punkt für Gänserndorf. Nun kamen Lukas Peska 
und Kevin Maier ins Spiel. Peska konnte mit starkem 
Spiel noch seinen Punkt erkämpfen, Maier zeigte eine 
gute Leistung verlor aber seinen Punkt. Nun kamen  
Eduard Sedlacek und Marco Brandner in die Partie.  
Sedlacek ließ keine Zweifel aufkommen und holte deut-
lich den dritten Mannschaftspunkt. Brandner hatte gegen 
den stärksten Manker an diesem Tag aber keine Chance. 
Damit musste man die 5:3-Niederlage hinnehmen, aber 
durch das knappe Ergebnis konnte man Platz 1 weiter 
halten. Nächste Runde wieder VOLLGAS Jungs! 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
MOKROHAJSKY Dominik 525 / 1 
HLAVATY Michael 523 / 0 
MAIER Kevin 541 / 0 
PESKA Lukas 560 / 1 
SEDLACEK Eduard 583 / 1 
BRANDNER Marco 524 / 0 

H5 / KV Union Raika Mank 1 : KSK 1 – 5:3 (-89) 


